
Lebenslauf von 

Verena Oberrauch 

  

  

 

 
LEBENSLAUF 
 
 
Dr. Arch. Verena Oberrauch 
Prissianerweg 1 
 
39010 Nals 
Mobil: 333/6460238 
E-Mail: voberrauch@hotmail.com 
 
 
 

Angaben zur Person 
 

Name  VERENA OBERRAUCH   

Akademische Titel  Architektin 

Adresse  PRISSIANERWEG 1, 39010 NALS  

Telefon  +39-(0)333 6460238 

Fax   

E-Mail  voberrauch@hotmail.com 

 
Staatsangehörigkeit  Italienisch 

 
Geburtsdatum  03. November 1972  

 
 
Beruflicher Werdegang 
 

Von 07/94 
 bis  

09/97 

 Architekturbüro Dr. Arch. Zeno Bampi 
Mitarbeit während der jeweiligen Semesterferien 

   
1997/98               Supplenz an der MS Eppan und Kaltern in den Fächern  Kunsterziehung 

und Technik  
   

Von 07/98  
bis 

09/99 

 Dellago Hofer Architekten 
Mitarbeit während der jeweiligen Semesterferien 

   
Von 11/00  

bis 
09/02 

 plan werk stadt, Bozen, freiberufliche Mitarbeit 
• Erstellung von Einreichplänen 
• Organisation von Architekturwettbewerben 
• Mitarbeit bei der Teilnahme an Architekturwettbewerben 

   
Von 10/02  

bis 
05/04 

 Arch. Wolfgang Simmerle, Bozen, freiberufliche Mita rbeit 
• Erstellung von Durchführungsplänen 
• Erstellung von Einreich- und Ausführungsplänen 
• Mitarbeit bei der Teilnahme an Architekturwettbewerben 

   
Von 05/04  

bis 
12/06 

 plan werk stadt, Bozen, freiberufliche Mitarbeit 
• Erstellung von Durchführungsplänen 
• Erstellung von Entwurfs- und Einreichplänen 
• Organisation von Architekturwettbewerben 
• Mitarbeit bei der Teilnahme an Architekturwettbewerben 
• Bauleitung diverser Projekte (öffentliche Arbeiten) 
• Ausschreibung (öffentliche und private Arbeiten) 
• Abrechnung (öffentliche und private Arbeiten) 
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Von 01/07  
bis 

07/10 

 Pfeiferplanung GmbH/Abteilung Hochbau, Eppan, freib erufliche Mitarbeit 
(nach Geburt des Kindes im August 2008 von Oktober bis Dezember 2008 
Tätigkeit von zu Hause aus, von Jänner bis Juni 2009 im Ausmaß von 50% 
tätig, seit Juli 2009 im Ausmaß von 75%) 
• Erstellung von Durchführungsplänen 
• Erstellung von Entwurfs-, Einreich- und Ausführungsplänen von Neubauten 

(Ein- und Mehrfamilienhäuser, öffentliche Bauten) und Umbauten 
(Einfamilienhäuser) 

• Ausschreibung (private und öffentliche Bauten) 
• Bauleitung 
• Abrechnung 

   
Von 08/10  

bis 
12/10 

 Hafner Polzhofer architects, Terlan, freiberufliche  Mitarbeit 
Allgemeine Mitarbeit 

 
Von 01/11 

bis 
08/2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Bereichsleitung Stiftung Vital barriere frei 
• Technische Beratung zum Dekret Abbau architektonische Barrieren (Dekret 

des Landeshauptmannes Nr. 54 vom 9.November 2009) für Projektanten, 
Gemeinden, Private 

• Erhebungen der öffentlichen Strukturen (sog. Adaptierungspläne) laut 
Dekret des Landeshauptmannes Nr. 54 vom 9.November 2009 für 
Gemeinden und Eigentümer von öffentlich zugänglichen Privatgebäuden 

• Sensibilisierungsprojekte und Aktionstage zum Abbau architektonischer 
Barrieren: Entwicklung der Idee, Koordination und Umsetzung 

• Weiterbildung für Projektanten und Gemeinden zum Dekret des 
Landeshauptmannes Nr. 54 vom 9.November 2009: Organisation und 
Referententätigkeit 

• Erarbeiten von Informationsmaterial für Projektanten und 
Gemeindetechniker  

• Projektmanagement 
• Koordination verschiedener Projekte 
• Netzwerkarbeit 
• Öffentlichkeitsarbeit  
• Verwaltung des bereichsspezifischen Budgets 
 

 
Von 12/14 

bis 
jetzt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Amt für Menschen mit Behinderungen 
• Technische Beratung zum Dekret Abbau architektonische Barrieren (Dekret 

des Landeshauptmannes Nr. 54 vom 9.November 2009) für Projektanten, 
Gemeinden, Private 

• Sensibilisierungsprojekte 
• Weiterbildung für Projektanten und Gemeindetechniker zum Dekret des 

Landeshauptmannes Nr. 54 vom 9.November 2009: Organisation und 
Referententätigkeit 

• Erarbeiten von Informationsmaterial für Projektanten und 
Gemeindetechniker  

• Koordination verschiedener Projekte 
• Netzwerkarbeit 

   
 
 

2003 

  
Eigene Projekte 
Unwesentliche Änderung des DFP und Errichtung einer Außentreppe am Haus 
D. 
• Änderung DFP 
• Einreich- und Ausführungsprojekt  
 

2003  Errichtung des Wohnhauses S (geschlossener Hof) 
• Entwurf 
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2006 
 
 

 Bauliche Umgestaltung der Wohnung P. 
• Entwurf 
• Einreich- und Ausführungsprojekt  
• Kostenermittlung  
• Bauleitung 
 

2010 
 

 Errichtung einer Werkstatt für Musikinstrumente  
• Entwurf 
• Einreich- und Ausführungsprojekt  
• Ausschreibung aller Gewerke 
• Bauleitung und Abrechnung 
• Materielle Teilung 
 

2010  Villa A: Abbruch und Wiederaufbau 
• Entwurf 
 

 
2014 

bis heute 

  
bauliche Umgestaltungen von verschiedenen Wohnungen 
 

   
 
 

Schulische Laufbahn und Ausbildungen 
 

Von  9/78 
 bis  

6/83 

 Besuch der Volksschule in Kaltern ( Südtirol) 

   
 Von 9/83 

 bis  
6/86            

 Besuch der Mittelschule in Kaltern (Südtirol) 

 

   
Von 9/86 

 bis 
 6/92               

 Besuch des Realgymnasium „Raimund v. Klebelsberg“ (Bozen) 
 

   
Von 10/92 

 bis 
09/10/00                                 

 Studium der Architektur an der Technischen Universität L. Franzen in 
Innsbruck 
Verfassung der Diplomarbeit im Bereich Denkmalpflege „Kunsthaus Graz am 
Südtiroler Platz“ 

   
Von 09/96 

 bis 
09/97                                 

 Studium der Architektur am „Dipartimento ingegneria civile edile“ der  
Universität „Tor Vergata“ in Rom (Auslandsjahr im Rahmen des Programms 
ERASMUS) 

   
01/02  Absolvierung des Staatsexamen / Eintragung in die Berufskammer der 

Architekten der Autonomen Provinz Bozen 
 

   

Persönliche Fähigkeiten und Kompetenzen 
 

Muttersprache  Deutsch  
 

Sonstige Sprachen Italienisch 
 Sehr gut in Wort und Schrift 

 
  Englisch 
  Gut in Wort und Schrift 
   

Computerkenntnisse  Windows XP/Office XP 
Archicad, Autocad, Allplan, Photoshop 
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Profil Kreativität 
Selbständiges Arbeiten 
Sehr gute organisatorische Fähigkeiten  
Hohes Maß an Teamfähigkeit und sozialer Kompetenz 
Ausgeprägtes wirtschaftliches Verständnis 
Genauigkeit 
Entscheidungsfreudigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 

Verena Oberrauch Nals, März 2017 


